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MÄTTENWIL

Herbstzeit ist Kürbiszeit
Der Herbst ist da, es ist wieder Kür-
bis-Zeit! Am Sonntag, 13. September
gibt es neben traditioneller Kürbis-
Suppe auch Feines vom Grill und ver-
schiedene Kuchen in der Stampfi in
Mättenwil. BeimWettbewerb wird ne-
ben dem schwersten Kürbis auch der
schönste und der originellste vor Ort
geschnitzte Kürbis prämiert. Jeder
Kürbis kann nur in einer Kategorie
teilnehmen, das bedeutet grössere Ge-
winnchancen für alle! Mitmachen
kann jedermann, egal aus welcher Ge-
meinde. Die Preisverteilung findet um
14 Uhr statt. Kürbisse aller Farben,
Formen und Grössen können bestaunt
und auch gekauft werden. Die Kinder
können sich im Kürbis-Schnitzen
üben, Büchsen schiessen oder eine
Runde auf einem Ponyrücken genie-
ssen. Kulinarisch werden die Besu-
cher ab 11 Uhr verwöhnt.

Pro Mättenwil freut sich auf Ihren
Besuch am Mättenwiler Kürbisfest
vom 13. September! PIA FLÜCKIGER

AARBURG | Jetzt bei der Bäckerei Felber:

«Frisch vom Vortag»
Rund ein Drittel aller in der Schweiz
produzierten Lebensmittel geht zwi-
schen Feld und Teller verloren oder
wird verschwendet. Das entspricht
pro Jahr rund 2 Millionen Tonnen
Nahrungsmittel oder der Ladung von
rund 140‘000 Lastwagen, die aneinan-
dergereiht eine Kolonne von Zürich
bis Madrid ergeben würden. Fast die
Hälfte der Abfälle werden in Haushal-
ten und der Gastronomie verursacht:
Pro Person landen hier täglich 320
Gramm einwandfreie Lebensmittel
im Abfall. Für die Bäckerei Felber ist
das Thema Nachhaltigkeit von höchs-
ter Wichtigkeit. So werden die Back-
waren von Felber täglich frisch aus
kostbaren, möglichst regionalen Roh-
stoffen und mit viel Berufsstolz her-
gestellt. Eine möglichst umwelt-
freundliche Produktion ist ein grosses
Anliegen. Jeden Abend bleiben aber
auch in der Bäckerei Felber einwand-
freie Lebensmittel zurück, die ent-
sorgt werden müssen – eben Food
Waste. Eine Thematik, mit der sich die
Bäckerei Felber auseinandergesetzt
hat und zukünftig ihren Teil dazu bei-
tragen will, dass weniger Lebensmit-
tel weggeworfen werden müssen –
nach dem Credo «nicht nur reden,
sondern handeln».

Die Produkte sind klar gekennzeichnet
Ab sofort werden im Laden an der Olt-
nerstrasse 95 in Aarburg Backwaren
«Frisch vom Vortag» zu fairen Prei-
sen angeboten. Die Produkte sind klar
als solche gekennzeichnet und zur
Selbstbedienung bereitgestellt. Die
Kunden können so von vorzüglichen
Produkten zu kleinen Preisen profitie-
ren und so ihren persönlichen Teil zur
Verminderung der Nahrungsmittelab-
fälle beitragen. (RWI/PD)
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Ab sofort werden im Laden an der Olt-
nerstrasse Backwaren «Frisch vom
Vortag» zu fairen Preisen angeboten.
Das Bild zeigt Isabelle Brand am Ge-
stell. REGINA LÜTHI

Am Mättenwiler Kürbisfest werden
der schwerste, der schönste und der
am originellsten geschnitzte Kürbis
prämiert. WILLI BUCHMÜLLER

Kürbisfest: 11 Uhr – ca. 17 Uhr
Prämierung Kürbisse: 14 Uhr
Abgabe Kürbisse: ganzer Samstag,
Sonntag bis Mittag.

AARBURG | 28 Mitglieder der IG Aarburg machten einen Ausflug

Pferderennen in Aarau besucht
Am letzten Sonntag trafen sich 28Mit-
glieder und Gäste der IGA (Innovati-
ves Gewerbe der Region Aarburg) auf
der Pferderennbahn im Schachen
Aarau.

Die ehemaligen «Städtlimetzgerei-
betreiber» Heidi und Heinz Zaugg, er-
folgreiche Züchter von Rennpferden
aus Riken, führten die Teilnehmer in

die hohe Kunst des Pferdesportes ein.
Die Gruppe von Unternehmer durften
hautnah am Pferderennen teilnehmen
und dabei die Welt der Reiter, Trainer
und Pferdebesitzer kennenlernen.

Der eindrückliche Tag wurde mit
einem Apero riche und mehr oder we-
niger erfolgreichen Wetten abgerun-
det. MISCHA BYSÄTH

Heinz und Heidi Zaugg (ganz rechts) wussten einiges zu erzählen.

Die Gruppe von Unternehmer durften hautnah am Pferderennen teilnehmen.
FOTOS ZVG


